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Gemeinsam für das Leben lernen.

Unsere Qualität überprüfen wir } 

noch nicht regelmäßig mit Hilfe von:

„StEG“ – Studie zur Entwicklung von Ganztagsschulen seit 2005
äußerer Evaluation durch das Landesinstitut für Schulqualität und 
Lehrerbildung Sachsen-Anhalt

Qualitätskriterien zur Selbstevaluation werden bereits erarbeitet 
(Arbeitsgruppe Schulprogrammarbeit). Es bestehen Kriterien zur 
Qualitätsüberprüfung der Kompetenzentwicklung in den kommunika-
tiven Bereichen.

Das möchten wir über unsere Schule noch sagen } 

Die Sekundarschule Wanzleben ist eine Schule für alle jungen 
Menschen. Sie sieht ihre Aufgaben darin, die Schülerinnen und 
Schüler für ein eigenverantwortliches Leben stark zu machen. Die 
Schülerinnen und Schüler sollen Schlüsselqualifikationen erwerben, 
die zu einer selbstverantwortlichen Lebensplanung und Berufswahl-
orientierung befähigen. Verantwortung anderen gegenüber, Team-
geist, Kritikfähigkeit und Offenheit lassen sich in der Leitidee 
„Gemeinsam für das Leben lernen“ zusammenfassen.

Unsere Schule auf einen Blick } 

Sekundarschule Wanzleben

Schulstr. 9, 39164 Wanzleben

Telefon • 039209 3165

E-Mail • sek.schule_wanzleben@t-online.de

Bundesland • Sachsen-Anhalt

Schulart • Haupt- und Realschule

Offene Ganztagsschule • seit 2000

Schülerinnen und Schüler • 309

Lehrkräfte • 33 Lehrerinnen und Lehrer sowie 
Menschen, die beruflich oder ehrenamtlich tätig 
sind
 

Sekundarschule 
Wanzleben

Bis zum Sommer 2010 
möchten wir folgende Ziele erreichen }

• Thema des Lernvorhabens: Möglichkeiten und Formen der 
 Dokumentation und Präsentation von Lernergebnissen und 
 Lernprozessen für Schülerinnen und Schüler.
 Der Prozess des Lernvorhabens wird dokumentiert und ist 
 Arbeitsgrundlage für das gesamte Kollegium und sorgt für 
 Transparenz. Das Lernvorhaben wird exemplarisch in dem 
 fächerübergreifenden Projekt „Weimar“ in der Jahrgangs-
 stufe 9 erarbeitet.

• Zielgruppe sind Schülerinnen und Schüler der Klassen 7 bis 
 10, perspektivisch auch der Klassen 5 und 6. Schülerinnen 
 und Schülern wird ermöglicht, Themen selbstständig zu 
 recherchieren, eigenverantwortlich zu arbeiten, den Stoff 
 systematisch zusammenzufassen und zu dokumentieren. 

• In diesem Lernumfeld erproben wir uns als Lernbegleiter und 
 setzen uns mit einer veränderten Pädagogenrolle auseinander.

• Als Partner sehen wir Fachlehrer, Schulsozialpädagogen, 
 Bibliotheksmitarbeiter, Eltern und Praktikumsbetriebe.

Dass wir im Sommer 2010 erfolgreich sind, 
werden wir daran erkennen, dass }

• wir die Konzeption dem Kollegium zur Verfügung stellen.

• wir erfolgreiche Erfahrungen für den Ganztag sammeln und 
 Lehrer und Schüler positive Rückmeldungen geben.

• unsere Kinder eigenverantwortlich arbeiten, verschiedene
 Formen der Dokumentation und Präsentation der Arbeitser-
 gebnisse beherrschen und im Team arbeiten können.
 
• wir diese Form des Lernvorhabens auf andere Klassenstufen 
 übertragen können.




